
Georg Wild, Samstag, 08.10.2011 
Auf dem Boden der Tatsachen 
DJK Donaueschingen - SV Bermatingen 0:5 (0:2). Zweite klare Niederlage in Folge: Nach dem 0:4 
in Radolfzell musste sich die DJK auch im Heimspiel gegen Bermatingen klar geschlagen geben und 
bekam bei der bitteren 0:5-Klatsche überdeutlich ihre Grenzen aufgezeigt. Nach der ersten Torannähe-
rung durch Limberger, der knapp verzog (5.), konnte wenig später Fink von der linken Seite 
unbedrängt flanken und Schirmann vollendete per Kopf (7.). Die Platzherren antworteten mit schnel-
lem Spiel nach vorne, doch kamen nacheinander Kümpers (10.), Zimmermann (12.) und Köhler (13.) 
einen Schritt zu spät, während Keeper Neininger bei einem erneuten Schirmann-Kopfball (15.) sowie 
einem Fink-Distanzschuss auf dem Posten war (19.). Auf der Gegenseite scheiterte Haßforther allein 
vor Torwart Ritzler (26.), ehe Torjäger Fink nach einem krassen Blackout in der DJK-Abwehr plötz-
lich freie Bahn hatte und den Ball gekonnt zum Pausenstand in die lange Ecke schlenzte (37.). Die 
endgültige Entscheidung war schon kurz nach Wiederanpfiff fällig. Nach einem DJK-Ballverlust im 
Mittelfeld zwirbelte erneut Fink das Leder unhaltbar in das Tordreieck (54.). In der Folgezeit besaßen 
die Platzherren zwar weiterhin mehr Spielanteile, waren jedoch in ihren Angriffsaktionen zu umständ-
lich und ohne Durchschlagskraft. Wesentlich gefährlicher und effektiver blieben die konterstarken 
Linzgauer. Zunächst traf Heimgartner mit seinem tückischen Effetball ins Schwarze (73.). Ein Zu-
sammenspiel von Fink und Schirmann, deren Kreise nie entscheidend eingeengt werden konnten, ergab 
durch letzteren die bittere 0:5-Klatsche. Kurz vor Schluss vergab der von Herrmann mustergültig be-
diente Vantaggio die Großchance zum Ehrentreffer (88.).         
Ovidiu Naidin (DJK Donaueschingen): Wir waren zu offensiv eingestellt und wurden gnadenlos 
ausgekontert. Bermatingen machte aus sieben Chancen fünf Tore.  
DJK Donaueschingen: Neininger, Ikiz (46. Remlinger), Leuthner, Özay, Cakici, Zimmermann, 
Vantaggio, Haßforther, Köhler (67. von Bornstaedt), Kümpers (34. Herrmann)  
Tore: 0:1/0:5 (7./79.) Schirmann, 0:2/0:3 (37./54) Fink, 0:4 (73.) Heimgartner   
Schiedsrichter: Arne Grigogowitsch (Allmannsweier) 
Zuschauer: 150  
 


